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Das Passende für jeden Anlass
Leitung der Pischdorfer Blaskapelle bleibt in den Händen von Richard Karl

Guteneck. (ema) „Boarisch – Party –
Wirtshausmusi“ lautet das Motto der
Blasmusikanten. Vielseitigkeit zeich-
net „d’Pischdorfer“ aus. Egal, ob
bayerische Gemütlichkeit, rockige
Bierzeltstimmung oder zünftige
Wirtshausunterhaltung – sie haben
für jeden Anlass die passenden In-
strumente und Musikstücke auf La-
ger. Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Pischdorfer Blaskapelle im
Gasthaus Zeitler in Rottendorf blick-
ten die Musikanten auf ein erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück. Bestehend
aus 18 Stammspielern und zehn
Nachwuchsmusikern, erinnerten sie

sich an die vergangenen Auftritte im
Jahr 2016.

Zu den Höhepunkten zählten das
Dreikönigskonzert in der Pfarrkirche
Weidenthal, der Kirwasonntag in
Diendorf, das Feuerwehrfest in Le-
rau, das Benno-Fest in Stein, die Teil-
nahme am Landjugend-Fest in
Stulln, das Musikantentreffen in der
Ritz-Halle sowie einige Kirchenzug-
und Gottesdienstgestaltungen.

Auf der Tagesordnung standen
auch Neuwahlen. Für weitere zwei
Jahre wählten die Mitglieder der

Pischdorfer Blaskapelle Richard Karl
zum ersten Vorsitzenden. Zweiter
Vorsitzender blieb Martin Ritz.

Auch Manfred Senft behielt sein
Amt als Kassenwart. Schriftführer
wurde Peter Schichtl als Nachfolger
von Reinhold Piehler. Klemens Bau-
mann löste Christina Werner im Amt
der Notenwartes ab. Neuer Geräte-
wart ist Markus Meyer. Andreas Karl
übernimmt weiterhin die Aufgabe
des Jugendleiters. Als Beisitzer ste-
hen dem Vorstand Sigmund Süß, He-
ribert Domes, Wolfgang Dirschwigl
und Günther Schmauß zur Seite.

Richard Karl (Zweiter
von links) gibt weiterhin
den Ton an. Unser Bild
zeigt das neue Vor-
standsteam der Pisch-
dorfer Blaskapelle zu-
sammen mit Bürgermeis-
ter Hans Wilhelm (links).

Bild: ema

Terminkalender

Nabburg

Hallenbad. 16.15 bis 19 Uhr geöffnet.

VdK. Freitag, 24. März, 19.30 Uhr, Jah-
reshauptversammlung mit Jahres-
rückblick, Vorschau 2017 und Ehrun-
gen im Gasthof „Kräuterbeck“.

„Schlossschützen“ Neusath. Heute
ab 19 Uhr Schützenabend, Beginn
Osterschießen. Generalversammlung
am Freitag, 31. März.

Anonyme Alkoholiker. Heute, 19 bis
21 Uhr, Meeting im evangelischen Ju-
gendheim St. Stephanus.

Betreuung für Demenzkranke im
„Donnerstagsstüberl“. Heute, 14 bis
17 Uhr, im BRK-Seniorenheim „Arche
Noah“. Mit Hol- und Bringdienst. An-
meldung unter Telefon 09431/41866.

Bürgerverein. Die Mitglieder besu-
chen am Dienstag, 21. März, das
Stadtmuseum im Zehentstadl (Ein-
tritt frei). Treffen 19 Uhr im Spitalhof.

Gesang- und Musikverein. Heute, 20
Uhr, Männerchorprobe im Sittl-Pe-
ter-Stadl.

Hebammenpraxis. Heute, 17 und 18
Uhr, Geburtsvorbereitungskurs, 19.45
Uhr Rückbildungsgymnastik . Info Te-
lefon 09433/204648.

Jugendblaskapelle. Heute, 17.30 Uhr,
Klassenunterricht der BK14 im Musi-
kerheim. Morgen, 18 Uhr, Probe des
Nachwuchsorchesters, 20 Uhr JBKN.

SV Diendorf – „50plus“ heute, 18.30

Uhr, Volksschulturnhalle Diendorf.

„Schnuckis“. Treffen heute, 18.30
Uhr, im China-Restaurant „Jade“.

TV – Ballett. Heute, 16 Uhr, Kinder ab
vier Jahren, 17 Uhr Fortgeschrittene I,
18 Uhr Fortgeschrittene II, 19 Uhr Er-
wachsene in der kleinen Volksschul-
turnhalle.

TV – Ju Jutsu. Heute, 18 Uhr, Training
Jugendliche, 19.45 Uhr Erwachsene in
der kleinen Nordgauhalle.

TV/SV – „Happy und fit“ heute, 20
Uhr, Volksschulturnhalle Diendorf.

Taekwondo. Heute, 19.30 Uhr, in der
Turnhalle der Volksschule.

Altendorf

Filialkirche Willhof. Heute um 18 Uhr
Rosenkranzandacht, danach Messe.

Soldaten- und Kriegerkamerad-
schaft. Preise für den Preisschafkopf
bis 20. März beim Vorsitzenden mel-
den oder abgeben.

Guteneck

Familienchor „Sing mit“. Probe ent-
fällt heute.

FFW Guteneck-Oberkatzbach. Sonn-
tag, 19. März, 10 Uhr, Uniformtausch.
Wer eine neue Uniform braucht oder
eine alte Uniform abgeben möchte,
sollte ins Feuerwehrhaus kommen.

Sportfreunde Weidenthal-Guteneck.
Heute, 20 Uhr, Gesellschaftsabend.

Kurz notiert

Bücherei-Café
stellt sich vor

Nabburg. (bph) Das faire Büche-
rei-Cafè der Pfarrei Sankt Johan-
nes am Oberen Markt 34 öffnet
am Sonntag, 19. März, von 14 bis
17 Uhr. Während dieser Zeit kann
die Bücherei entdeckt und neuer
Lesestoff geholt werden. Zwi-
schen 14.30 und 15.30 Uhr wird
für Kinder vorgelesen. Die Klei-
nen können ihre Kreativität beim
Basteln unter Beweis stellen. El-
tern und Pfarrangehörige sind
eingeladen, die umfangreiche
Produktpalette des Eine-Welt-La-
dens kennen zu lernen. Zu fairem
Kaffee oder Tee wird auch selbst
gebackener Kuchen angeboten.

Versammlung
und Rehessen

Altendorf. Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft
Willhof ist am Freitag, 31. März,
um 19.30 Uhr ins Gasthaus
Schiesl in Altendorf (Verwendung
des Jagdpachtschillings, Options-
erklärung zum Umsatzsteuer-
recht). Anschließend lädt Jagd-
pächter Werner Forster alle Jagd-
genossen mit ihren Frauen zu ei-
nem Rehessen ein.

Fronhofer
Starkbierfest

Altendorf-Fronhof. Zum ersten
Fronhofer Starkbierfest heißt die
Feuerwehr Fronhof die Bevölke-
rung am Freitag, 24. März, ab 19
Uhr (Einlass 18.30 Uhr) im Feuer-
wehrhaus willkommen. Der Ein-
tritt kostet drei Euro, darin ist ein
Freigetränk enthalten. Reservie-
rung bei Franz Stengl, Telefon
09675/1658.

Ausbuttern
beim „Vetterl“

Guteneck. Butter, „wie früher“,
wird am Samstag, 18. März, ab 18
Uhr im Gasthaus Vetterl herge-
stellt. Zu diesem Ausbuttern – in-
teressant bestimmt auch für Kin-
der – ist jeder willkommen. Kreis-
heimatpfleger Ludwig Berger hat
sich bereit erklärt, mit Werkzeug
und Wissen behilflich zu sein. Die
Veeh-Harfe-Gruppe bereichert
den Abend musikalisch.

Refugium für Vögel und Insekten
„Besonders wichtig bei
dieser Aktion ist die Koope-
ration von Jägern, Land-
wirten und privaten
Naturschützern“, betonte
Wildlebensraumberater
Balduin Schönberger. Sie
ist bei dem Vorzeigeprojekt,
das am Rande von Diendorf
entsteht, gegeben.

Nabburg-Diendorf. (ema) Hier wird
eine neue Streuobstwiese angelegt.
Die Studierenden der Landwirt-
schaftsschule übernahmen den prak-
tischen Teil. Gepflanzt wurden diver-
se heimische Obstbäume, unter an-
derem Äpfel-, Kirsch-, und Zwetsch-
genbäume. Die hochstämmige
Baumgruppe hat eine wichtige öko-
logische Bedeutung für unzählige
fruchtfressende und nektarsammeln-
de Insekten.

Bienen, Spinnen, sowie Vögel pro-
fitieren in Zukunft von dem neu an-
gelegten Streuobstacker, der in zwei
bis fünf Jahren die ersten Früchte tra-
gen wird. Auch eine Hecke legten die
Schüler am Grundstücksrand der be-
pflanzten Fläche an, die Jägerin Ma-
ria Näßl und ihr Ehemann Albert
Näßl zur Verfügung stellten. Ver-
schiedene Sträucher und Gehölze
umsäumen nun die Wiese und die-

nen als Unterschlupf, Nahrungsquel-
le und Nistmöglichkeit für Vögel.

Wertvoller Unterschlupf
Reinhold Witt, Schulleiter der Land-
wirtschaftsschule Nabburg, erläuter-
te den lehrplanbezogenen Hinter-
grund für die jungen Landwirte. Die
Aktion diente als Praxiseinheit im
Fach „Naturschutz und Landschafts-

pflege“. Als Abwechslung zum tägli-
chen Theorieunterricht werden vor
allem im Sommersemester mehrere
Aktionen gestartet, um einen Bezug
zur Praxis herzustellen.

Als besonderen Unterschlupf für
Insekten und Kleingetier legten auf-
geweckte Kinder, die sich zuvor bei
Maria Näßl angemeldet hatten, einen
Lesesteinhaufen an. Aus landwirt-
schaftlichen Nutzflächen aufgesam-

melte Steine wurden dabei überei-
nander geschichtet. Sie speichern die
Sonnenwärme und dienen beispiels-
weise Eidechsen als Ruheplatz.

Über die erfolgreiche Aktion freu-
ten sich Balduin Schönberger sowie
Landtagsabgeordneter Alexander
Flierl und Dietmar Maier, stellvertre-
tender Leiter der Kreisgruppe Nab-
burg des Bayerischen Jagdverbandes.

Bei sonnigem Frühlingswetter schufen die Studierenden der Landwirtschaftsschule Nabburg in Zusammenarbeit
mit vielen interessierten Kindern neue Lebensräume für Insekten und Vögel. Bild: ema

Ein beliebter Ausflugsort für Familien: das Freilandmuseum Neusath-Per-
schen. Ab kommenden Samstag ist wieder geöffnet. Archivbild: Götz

Belebtes Museum
Ab Samstag wieder geöffnet – Vielseitiges Jahresprogramm

Nabburg-Neusath. Das Freilandmu-
seum Neusath-Perschen öffnet am
Samstag, 18. März, wieder seine Tore.
Im Ausstellungsgebäude, gleich am
Museumseingang, ist die Ausstellung
„Gutes Wetter – Schlechtes Wetter“
zu sehen, die von der Arbeitsgemein-
schaft Süddeutscher Freilichtmuseen
entwickelt worden ist. In der Ausstel-
lung wird vermittelt, dass die Men-
schen früher viel mehr vom Wetter
abhängig waren als heute. Die Aus-
stellung passt gut zum Jahresmotto
„Von der Not zum Überfluss – Land-
wirtschaft früher und heute“, dass
das Programm in diesem Jahr durch
viele Veranstaltungen belebt.

Dafür konnten viele Partner in der
ganzen Oberpfalz gefunden werden,
die die heutige Situation der Land-
wirtschaft in der Oberpfalz vermit-

teln. Neun Veranstaltungen werden
das Thema Landwirtschaft früher
und heute unter unterschiedlichen
Blickwinkeln beleuchten. Vom Milch-
tag im Mai, über die Getreideernte
im Juli, bis zur Waldwirtschaft im No-
vember. Das Museum wird vermit-
teln, was sich in den letzten 200 Jah-
ren verändert hat. Es ist das einzige
Freilichtmuseum, das eine Kultur-
landschaft aus dieser Zeit nachgebil-
det hat und sie seit über 30 Jahren
wissenschaftlich untersucht.

Auch heuer gibt es zahlreiche An-
gebote rund um die Regionalver-
marktung, Aktionen für Kinder und
Kurse.

Weitere Informationen:
www.freilandmuseum.org


